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Batol Al-Shaikhli
Surreal
Zerrissene Stille, Symbole, 
minimalistische Farben, surreal

Luda & Künstlerkollektiv  
„One Step Closer“
Kinderzeichnungen zum Thema 
„Die Welt um uns herum“
Vom Krieg in der Ukraine betroffene 
Kinder im Alter von 5 bis 16 Jahren 
haben Bilder gemalt, die zeigen, wie 
sie die Welt sehen.

Mak Sofi 
Wenn mein Pinsel zwischen den 
Farben tanzt
Als Künstler betrachtet Mak Sofi 
die Natur als eine unerschöpfliche 
Quelle der Inspiration. Ihre Schön-
heit, ihre Ruhe und ihre Vielfalt 
begleiten ihn seit vielen Jahren und 
prägen seine künstlerische Arbeit.

KUNST IM RÖHM
Weilerstraße 6 – 14 �          
Bewirtung durch die Schorndorfer Weiber in der Wasserwerkstatt,  
Musik mit dem RetroJazzTrio. Cocktails, Getränke, Musik und eine 
Wurst auf die Hand gibt es in der Röhm-Bar an der Ohrengrube.

	 ArtEngineering 
Teilnehmende des Jahreskurses 
VHS Schorndorf
Das künstlerische Jahr
Arbeiten der Teilnehmenden zum 
Thema „Kreativ – Farbe. Form.
Raum.“ Zu sehen sind spannende 
Ergebnisse aus den Bereichen 
Zeichnung, Fotografie, Acrylmalerei, 
Plastik, Siebdruck und Radierung. 

	 Formteam	  
Gastkünstler: Bodo Huber
Leicht im Sein – Leicht im Stein.
Minimalistische, kleinformatige 
Skulpturen.

	 Carmen Ulrich
Landschaften vom Norden und 
Neues vom Wald
Malerei und Druckgrafik
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	 insightfabrix solutions 
GastkünstlerInnen: INA & ANI, 
Samet Tan Ünlü, Kaan Giasar Oglou
Die GastkünstlerInnen präsentieren 
aktuelle Arbeiten aus den Bereichen 
Zeichnung, Malerei, Mixed Media 
und Materialkunst. Dazu gibt es 
Weine und Sekt aus der Region im 
Benefiz-Ausschank. Von uns gibt  
es zudem eine Installation zum 
Spannungsfeld „KI & Kunst”.
�   

	 Margot Kupferschmidt
Typ-Sache
Die Inszenierung der Bilder ent- 
steht vorwiegend aus komponierten 
Momentaufnahmen, die im Alltag, 
öffentlichen Plätzen und Reisen 
entstanden sind. Zufall, wie auch 
planerisches Vorgehen, sind Teil 
des Gestaltungsprozesses, alles  
ist dabei möglich.

	 Friedrich Vermögenssicherung
Gastkünstler: Michael Luz
Tagesillustrationen und  
Michlmalerei	
Die Installation zeigt den Übergang 
von einer linearen, zeitlich geordne- 
ten Arbeitsweise hin zu einer räum-
lichen. Sie verbindet die Energie 
des täglichen Zeichnens mit einer 
ruhigeren, malerischen Ausein-
andersetzung und eröffnet so die 
Möglichkeit, Bildsprache weiter-
zuentwickeln.
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	 Ralf Tossenberger 
9 x 13 – Nacht der 1001  
Geschichten 
9x13, das früher sehr beliebte  
Fotoformat. Ein Fenster in eine  
Vergangenheit aus 1001 Bildern, 
damit 1001 Geschichten, querbeet.

	 Kleider und Schrank	
Gastkünstlerin: Karin Helm
Gartenskulpturen 
Jede Skulptur ist ein Unikat und 
wird aus Zement gefertigt, ohne 
Werkzeug und ohne elektrische 
Hilfsmittel. Anschließend bemalt 
und mit Firnis versorgt. 

	 Zweierlei
Gastkünstlerin: Rebekka Werner
Künstlerische Arbeiten in verschie- 
denen Techniken, die von der Natur 
inspiriert sind und ein individuelles 
Bildgefüge zeigen, das von span-
nungsvollen Gegensätzen bestimmt 
wird. 
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	 Atelier Christoph Traub	  
Skulptur und Malerei im Dialog
Gastkünstlerinnen:  
Meike Lipp und Sibylle Bross 
Hamburg zu Gast

	 Claudia Braner
Zeitlos
Die Künstlerin zeigt neue, faszinie- 
rend detailreiche Pastell-Gemälde, 
die den Betrachter zu einem ewig 
zeitlosen Dialog einladen.

	 Sibylle Bross 
(Raum vor Atelier Traub)
Sibylle Bross und Meike Lipp  
beim Malen am Jungfernstieg in 
Hamburg.
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	 Simone Fezer
dreamscapers
Der in den Räumen des Röhm 
gedrehte Kurzfilm „dreamscapers“ 
kehrt auf großfomatiger Leinwand 
und stilvoll inszeniert an seinen 
Ursprungsort zurück. Der Film ist 
eine Hommage an die Kraft und den 
Zauber von Geschichten. 

	 Ulrich Kolb
Wegrand
Fotografie – Blumen, Früchte und 
andere, oftmals übersehene Perlen 
des Wegrandes. 

	 Rafael Krötz
Analoge Schwarzweißfotografie 
entdecken. 
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	 inside.
Gastkünstlerin: Stefanie Betz
Golden
„Golden” erzählt von Brüchen,  
die nicht verborgen, sondern ver- 
edelt werden – von einem inneren 
Wandel, der im Stillen beginnt  
und im Licht sichtbar wird.

	 Berthold Schwartekopp
Skulpturen
Berthold Schwartekopp montiert 
viele Schichten Sperrholz zu viel- 
schichtigen Skulpturen. Dadurch 
können auch komplexe Formen,  
die mit digitalen Werkzeugen ent- 
wickelt wurden, hergestellt werden. 
Die farbige Lasur gibt den Objekten 
zusammen mit der Schichtstruktur 
eine ganz eigene Materialität. 

 
	 Alex Schenk
Quadrat-Paare 
Alex Schenk zeigt gefundene und 
erdachte Motive der letzten drei 
Jahre. 
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	 S’Neschtle
Gastkünstler: Gerhard Joos und 
die Lyrik Gruppe WortRose mit 
Irma Rommel und Rudolf Häfele. 
Lesung „Kettengedichte“
Großstadtstrukturen  
vs. Natur in der Dämmerung  
– einander fremde Erlebniswelten 
in malerischer und zeichnerischer 
Konfrontation. Drei großformatige 
farbstarke Malereien versus vierund- 
fünfzig kleine malerische Schwarz- 
weiß-Zeichnungen. �  

	 Markus Ehmann
Großformatige Malereien zwischen 
Realismus und Abstraktion
Fließende Formen und sich be-
wegende Strukturen bilden einen 
musikalischen Fluss, dem das 
Fortschreiten zugrunde liegt.

	 Projekt Aichenbach
Das Projekt AICHENBACH von 
Bernhard Schweitzer begann 2016 
im Röhm und verbindet Klang, Raum 
und Licht zu einem Gesamtwerk.  
Im Kesselhaus des Röhm Areals 
wird mit einem Eurorack Modular- 
Synthesizer, mehreren Drumcompu- 
tern und elektronischen Effekten  
ein passender Sound zu dem ver-
mutlich spektakulärsten Raum des 
gesamten Areals live gespielt. �  
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+ WEITERE AUSSTELLERINNEN:

SIEHE FLYER »DAS RÖHM«




